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              September 2023 Nr. 4  

Kongregation der Schwestern  
von der Schmerzhaften Mutter 
Regulierter Dritter Orden des heiligen Franziskus von Assisi 

Teilen mit Euch...   
Sharing with you... Condividiamo con voi... Compartilhamos com voçês... 

                      Der „15-Monate-Plan” 

Vom 3. bis 8. September 2023 fand in Rom die Sitzung des Generalrats statt. 

Der Rat der Region S. Francesco d‘Assisi beendet sein Mandat am 30. Septem-

ber, während am 31. Oktober das Mandat der Leiterin der Delegation Madre 

Francisca Streitel endet. In der Region umfasste der Konsultationsprozess ne-

ben dem Vorschlag von Namen für die Leitung auch Überlegungen, Gebet 

und Dialog über mögliche Änderungen der derzeitigen Struktur, die Italien 

und Tansania einschließt. 

In den Sitzungen des Generalrats haben wir die Überlegungen zur Zukunft der Region S. 

Francesco d‘Assisi und der Delegation Madre Francisca Streitel im Licht unserer gegenwärtigen 

Realität und vor allem der Aufrufe des 23. Generalkapitels. Nach Gebeten, Gesprächen und ka-

nonischen Beratungen sind wir zu folgendem Entschluss gekommen: Die Gemeinschaften in 

Italien werden eine Delegation bilden, während die beiden lokalen Gemeinschaften in Tansania 

direkt dem Generalrat unterstellt sein werden.  

Sr. Marcella de Marco ist die Delegationsleiterin für Italien. Die beiden Gemeinschaften in Tan-

sania haben weiterhin jeweils eine örtliche Leiterin, aber um die Organisation gemeinsamer 

Veranstaltungen für beide Gemeinschaften zu erleichtern, wurde, Sr. Daniela Alborghetti, zur 

Koordinatorin ernannt, die von der Generaloberin mit einigen spezifischen Aufgaben betraut 

wurde. Die Gemeinschaften in Brasilien bilden weiterhin eine Delegation und Sr. Arminda de 

Paula Camargo wurde als Delegationsleiterin bestätigt. Die ernannten Schwestern bleiben mit 

diesen Aufgaben bis Jänner 2025 im Amt. 

Es handelt sich in der Tat um eine Übergangsstruktur, während der Generalrat zusammen mit 

der gesamten Kongregation den Prozess der Unterscheidung fortsetzt, um ein einziger Leib für 

die Mission zu werden. Dieser Prozess wurde als „15-Monate-Plan“ bezeichnet, weil diese Or-

ganisationsstruktur bis Jänner 2025 gültig sein wird.  

Sr. Samuela M. Rigon 
Generaloberin 

 

SYNODALE KIRCHE: „Jede getaufte Person ist aufgerufen, aktiv am Leben und an der Sendung 

der Kirche teilzunehmen, ausgehend von den Besonderheiten der eigenen Berufung, in Beziehung zu den 

anderen und mit den Charismen, die der Heilige Geist zum Wohl aller schenkt.“  

                                                                                                              --Papst Franziskus, 25. Mai 2023 
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Wie bereits angekündigt, werde ich als vom Papst ernanntes 

Mitglied an der XVI. ordentlichen Vollversammlung der Bi-

schofssynode teilnehmen. Ich nutze diese Gelegenheit, um 

ums Gebet zu bitten. Die Synode beginnt in wenigen Tagen. 

Ich hoffe, ihr habt das Instrumentum Laboris in euren Spra-

chen erhalten (möglicherweise auf der Website 

www.synod.va verfügbar).  

Die Teilnehmenden an der Synode wurden zu einigen ein-

führenden Sitzungen einberufen. Die Synodenversammlung wird in einem Rahmen und ei-

nem täglichen Gebetsrhythmus stattfinden und eine Arbeitsmethode haben, die auf geistlichen 

Gesprächen basiert.  

Am 30. September findet eine Gebetsvigil auf dem Petersplatz statt (17:00 – 19:00 Uhr römi-

scher Zeit), die Eröffnungsmesse am 4. Oktober (9:00 Uhr römischer Zeit) und die Abschluss-

messe am 29. Oktober (10:00 Uhr römischer Zeit) im Petersdom. Wir sind alle eingeladen, zu 

beten und um Gebet zu bitten, damit der Heilige Geist weiterhin in unseren Herzen atmen 

kann, um eine synodalere Kirche zu schaffen. 
Sr. Samuela M. Rigon 

Generaloberin 

Internationale SSM Juniorats Erfahrung 2024 
Eine der Empfehlungen des 23. Generalkapitels betrifft ein internationales Ausbildungspro-

gramm für die Schwestern mit zeitlichen Gelübden. Einige Initiativen sind bereits gestartet 

worden. So trafen sich am 11. September alle Junioratsschwestern, ihre Ausbilderinnen und 

die Schwestern des Generalrats auf zoom zu einer Unterrichtseinheit/Diskussion über die So-

ziallehre der Kirche, die von Sr. Julie Marie Peters gehalten wurde. 

Darüber hinaus haben sich die Junioratsschwestern in den letzten Monaten bei verschiedenen 

Gelegenheiten über zoom getroffen, während die Junioratsschwestern in Tansania die Mög-

lichkeit hatten, sich online mit einigen unserer älteren Schwestern in verschiedenen Teilen der 

Kongregation zu treffen, um von ihren Lebenserfahrungen zu hören. Diese Initiativen haben 

sich für alle als bereichernd erwiesen und es wäre schön, sie fortzusetzen. 

Der Generalrat hat auch ein internationales Programm organisiert, das in Rom und an einigen 

anderen Orten, an denen SSMs leben, stattfinden wird. Es wird etwa 8-10 Monate dauern, von 

Jänner bis August 2024. Drei Junioratsschwestern, Sr. M. Neophita Edward, Sr. M. Sarah Fele-

sion (Tansania) und Sr. Janiele M. de Lima Nunes (Brasilien) werden im Casa Generalizia woh-

nen. Die Junioratsschwestern aus Italien werden an einigen Initiativen teilnehmen. 

Die Ziele dieses Programms sind die Förderung interkultureller Kenntnisse und Erfahrungen 

unter unseren jüngeren Mitgliedern, um einen Geist der Einheit zu fördern, konkrete Möglich-

keiten zu bieten, eine andere Sprache der Kongregation zu lernen und gemeinsam das SSM-

Charisma zu vertiefen.  
 

Es ist eine „Piloterfahrung“! Wir bitten um euer Gebet für diese Initiative. 
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Ewige Profess von Sr. Edda in Usagara, Tansania  

Am 15. August 2023 legte Sr. Edda Chelestino 
Mbegasi in unserer Kongregation die ewigen 
Gelübde ab. Es war eine freudige Feier, an der 
die Schwestern, Novizinnen und Postulantin-
nen, die Familie von Sr. Edda, Freunde und 
Gläubige aus Usagara und Ifunde teilnahmen.  

Der Bischof von Mwanza, Msgr. Renatus, stand 
der Heiligen Messe in der Pfarrkirche St. Johan-
nes der Evangelist von Usagara vor. Sr. Samuela 
empfing die Gelübde von Sr. Edda und Sr. Julie 
Marie Peters und Sr. Miryam Elisa Stella waren 
ebenfalls anwesend. Wir preisen Gott für das 
Geschenk von Sr. Eddas Leben und ihre     
                                                                                  

Berufung in unserer Kongregation. 
 

Wir feiern das Jubiläum 2023 
Wir feiern unsere Jubiläen das ganze Jahr hindurch. 
Wir gratulieren allen Schwestern, die in diesem Monat 
ihr Jubiläum feiern!  
Ich persönlich möchte dem Generalrat und den 
Schwestern in Italien für die Vorbereitung und Feier 
der Liturgie und der abendlichen Feier anlässlich mei-
nes 50-jährigen Jubiläums am 4. September im Casa 
Tabor in Rom danken.  
Es war eine gnadenreiche Zeit für mich. Grazie!  

 

Sr. Maria 

Einige Feiern zum 140-jährigen Bestehen der SSM-Gründung: 

Region St. Clare of Assisi: 

Einige der Beiträge der Schwestern in den letzten 140 Jahren wurden auf Facebook veröffent-

licht und im Heritage Room von SSM Franciscan Courts ausgestellt; 

Diskussion über die Reflexion von Sr. Sherri Marie Kuhn in den Lokalgemeinschaften.  

Region San Francesco d'Assisi: 

In Castel S. Elia wurden die jungen Frauen, die sich auf dem Weg der Unterscheidung befin-

den, vertiefend mit der Person von Mutter Franziska bekannt gemacht. 

In der Casa Francesca, Santa Maria degli Angeli, wurde Informationsmaterial über Mutter 

Franziska (Broschüren, Hefte, Figuren) am Eingang des Hauses aufgestellt; kleine Kärtchen 

mit Zitaten von Mutter Franziska wurden in einen Korb für die Gäste gelegt; 

Am 30. September feiern wir um 11:00 Uhr eine Messe in der Frisoni-Kirche in Borgo S. Spirito, 

Rom, mit anschließendem Imbiss. 
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Delegation Österreich zur Hl. Theresa von Avila: 

Sonntag, 17. September 2023, um 11.00 Uhr im Marienheim/Bruck: Feierliche Messe zum Fest der 
Schmerzhaften Mutter mit Fokus auf 140 Jahre SSM; 
Gemeinsames Abendessen mit SSM-Schwestern und Salvatorianern: 140 Jahre SSM und 100 Jahre 
Österreichische Provinz der Salvatorianer (Termin: Herbst 2023, wird noch festgelegt); 
Samstag, 27. Jänner 2024, 10:00  - 13:00 Uhr: Gegründet - Gewachsen - Etwas bewegt, 140 Jahre 
SSM: Rückblick - Einblick - Ausblick (Ein Treffen für alle Interessierten, Freunde und Bekannte). 
Nach einem Rückblick werden wir Erkenntnisse darüber austauschen, wohin wir als Gemein-
schaft in Zukunft gehen wollen. Ein einfaches Mittagessen wird den gemeinsamen Vormittag ab-
schließen. 

Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung (JPIC) 

 Antwort auf „Der Brief“ 
Wir danken unseren Schwestern in den Delegationen und Regionen, die „Der Brief“ gelesen und 

uns mitgeteilt haben, welche Maßnahmen sie daraufhin ergriffen haben. Wir erwähnen hier nur 

einige der Maßnahmen, die in der Kongregation durchgeführt werden: 

In Tansania, Afrika, hat sich die Gemeinschaft in Ilfunde dazu verpflichtet, die junge Generation 

zur Achtung und Bewahrung der Schöpfung zu erziehen. Sie werden zwei Stunden pro Woche 

mit Vorschulkindern über das Thema der Bewahrung der Schöpfung arbeiten.   

In Wisconsin, USA, konzentrieren sich die Schwestern der Region St. Clare of Assisi auf ihr Han-

deln als Einzelpersonen, als Lokalgemeinschaften und als Region. Für die Lokalgemeinschaft wer-

den sie erwägen, den Fleischkonsum um eine Mahlzeit pro Woche zu reduzieren.  

In Rom, Italien, hat die Gemeinschaft von Borgo Santo Spirito eine Broschüre entworfen, die sie an 

ihre Gäste verteilt, um ihnen die schwerwiegenden Folgen eines fehlenden Umgangs mit der 

Schöpfung vor Augen zu führen. In Casa Tabor wird zusätzlich zur neuen Solaranlage eine ener-

gieeffiziente Beleuchtung im Garten, in der Kapelle und im Refektorium eingesetzt, um den 

Stromverbrauch zu senken. In den Fluren wurden bereits Schalter mit Lichtschranken installiert, 

so dass die Lichter nur bei Bedarf eingeschaltet werden.  

Als Reaktion haben unsere Schwestern in Österreich, insbesondere während der Schöpfungszeit, 

einen Aufräumabend rund um das Kloster in Wien initiiert, ein Abendgebet für die Schöpfung im 

Garten abgehalten und planen, upcycling (wiederverwerten) von Materialien für andere Zwecke. 

Den Abschluss bildet eine Abendmesse am Fest des Hl. Franz von Assisi in der Pfarrkirche St. 

Laurenz.  

Bekämpfung des Menschenhandels 
Im August kontrollierten Beamte und der Verantwortliche für die „Bekämpfung des Menschen-

handels“ in der italienischen Region Latium unser Haus in Castel Sant'Elia, in dem wir Frauen des 

Hilfsprojekts aufnehmen. Das Team überprüfte die Ordnungsmäßigkeit der Abläufe und sprach 

mit den weiblichen Gästen in unserem Haus. Am Ende beglückwünschten sie die Schwestern. Sie 

bedankten sich bei der Kongregation für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und für die her-

vorragende Art und Weise, in der das Projekt zur Aufnahme und Eingliederung von Frauen, die 

Opfer von Menschenhandel geworden sind, durchgeführt wird. 
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Der Generalrat ist allen SSM-Schwestern dankbar, die diesen wertvollen Dienst mit Liebe und 

Kompetenz in verschiedenen Teilen der Welt anbieten.  

Und wir sind auch den SSM Schwestern dankbar, die uns vorausgegangen sind und die fleißig 

gedient und gearbeitet haben, was es uns ermöglicht hat, finanzielle Mittel zur Verfügung zu 

stellen, um den Bedürftigen zu helfen.  

USMI Präsidialrat (Union der Höheren Oberinnen Italiens)  
Sr. Samuela Maria Rigon wurde für den Fünfjahreszeitraum von 2023-2028 zum Mitglied des 

USMI-Präsidialrates ernannt.  Herzlichen Glückwunsch!  
 

In Dankbarkeit  
Ich möchte euch allen, Schwestern, Novizinnen und Postulantinnen, für eure guten Wünsche, 

Botschaften, Geschenke und Gebete anlässlich meines Namenstages danken. Möge der Herr 

euch segnen! Am 20. August, dem Gedenktag des Propheten Samuel, war ich in Usagara und 

konnte erleben, wie fröhlich, kreativ und freudig unsere Schwestern in Tansania die Feiertage 

begehen. Karibu!                                                                          Sr. Samuela 

Im Gedenken an Stefano Verzilli  
Nach langer, mit viel Würde ertragener Krankheit ist Stefano Verzilli am 

Nachmittag des 5. September friedlich gestorben. Wir möchten unsere 

Dankbarkeit für den Dienst ausdrücken, den er dem Generalat und der 

Kongregation seit 2009 geleistet hat. Ihm verdanken wir die Gestaltung 

des Logos der Kongregation sowie die Verwaltung und Pflege der Website der General-

leitung. Er begleitete die Vorbereitung des hundertsten Todestages von Mutter Franziska 

mit dem Fotoshooting und dem virtuellen Rundgang im Castel Sant'Elia. Bei jeder Ver-

anstaltung der Kongregation, einschließlich der Feiern der Generalkapitel, war er immer 

präsent und verfügbar.  Vertrauen wir Stefano und seine Familie der Barmherzigkeit 

Gottes an. 

 

                                                    Kalender 
30. Sept. - 29. Okt.:  Sr. Samuela bei der Synode in Rom     
  

19. - 20. Oktober:  Internationales ZOOM-Treffen für Führungskräfte, die in der  
   Kongregation in Leitung und Dienst stehen.   
  

29. November & 5. Dezember:  
   Treffen des Generalrats in Rom 
   (Hinweis: Online-Treffen werden je nach Bedarf stattfinden) 
  
30. November - 1. Dezember:  
   SSM Internationale Finanzkörperschaft, Inc. Vorstandssitzung  
    Sr. Samuela & Sr. Anna Maria 
 

2.-4. Dezember:  SSM Leiterinnenkonferenz in Rom 


